
ENERG?EAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinspaiverordnung (EnEV) vom 21.11.2013

Gül}ig bis' 28.12.2027
Registriernummer SN-2017-001603347 1

Gebäude

Gebäudetyp 2 l
Adresse l Faleska-Meinig-Straße 112-120, 09122 Chemnitz 1
Gebäudeteil l ]
Bau)ahr Gebäude F? ]
Baujahr Wärmeerzeuger 1998 1
Anzahl Wohnungen r? 1
Gebäudenutzftäche(AN) 3505,C)00 I?Snach§19EnEVausderWohnflächeermi!telt

Wesentliche Energieträger für
Heizung und Warmwasser i Nah-/Fernwärme aus Heizwerken - erneuerbarer Brennstoff in klWh+
Erneuerbare Energien Art: keine 2
Art der Lüftung/Kühlung l i Fensterl(ftung ü Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung € Anlage zur

n Schachtlüftung n Lüftungsanlage ohne WärmenJckgewinnung Kühlung
a Neubau

y Vermietung/Verkauf
a Modernisierung

(Änderung/Erweiterung) (freiwillig)
ü Sonstiges

OüOOC)334Cl

Gebäudefoto

(freiwill*g)

Anlass der Ausstellung
des Energieausweises

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäiides

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedaffs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Be-
zugsfläche dient die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen
Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermögli-
chen (Erläuterungen - siehe Seite 6). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

a Der Energieausweis wurde auf der Gmndlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt
(Energiebedarfsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche )nformationen zum
Verbrauch sind freiwillig.

m Der Energieausweis wurde auf der Grundlage voii Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt
(Energieverbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch z Eigentümer € Aussteller

m Dem Energieausweis sind zusätzliche Informationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises
Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Argaben im Energieausweis beziehen sich auf das
gesamte Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafÜr gedacht,
einen Überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermÖglichen.

Aussteller

AMVD Heizkostenabrechnung e.K.

Köhraer Str. 9

04277 Leipzig Ausstellungsdatum TKefflh-Ora3e4rj'U?Thtr2{*o!.loip:'ugI41 17!»rffdM$.eu

28.12.2017
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ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 21.11.2013

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes Reg!slr!ernummer SN-2Cll7-001603347
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: : Prirnärenergiebedarf dieses Gebäudes
F(r Enerqiebedarfsberechnunqen verwendetes Verfahren

Primärenergiebedarf
1st-Wm kWh/(irr'-a) Anforderungsweit

Ens'getiscl'ie Oualität der Gebäudelfülle HT'

1st-Wert W/(r'rr'K) Anfoi'derungsweit W/(tffl-K)

SommerlicherWäri'neschutr(beiNpiibaii) o eingehalten

Endenergiebedarf dieses Gebäudes
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen?

kWh/(mLa) ü VerfahrennachDINV4l08-6undDINV470l-10

ü VerfalirennachDINVl8599

ü Regelungnach§3Absatz5EnEV

ü Vei'einfach?ingen nach § 9 Absatz 2 EnEV

kWh/(m2-a)

Angaben zum EEWärmeG
Nfözung erneuerbarer Energ}en zur Deckung des
Wärme- und Kältebedarfs auf Grund des Erneueibare-

Energien-Wäm»egesetzes (EEWärmeCi)

An: Deckiingsafüeil: %

%

0/
.ö

Ersatzmaßnahmen 6

Dl e Ardorderungen des EEWärmeCi werden durch dle
Ersaxzmaßnföme nach e, 7 Absatz 1 Nummer 2
EEWärmeG eifüllt.

a Die nach y 7 Absatz I N?ii'ni'ner 2 EEWäri'neG
v*rscltärRen Ariforderungswei'te der EnEV sind
eingelia)ten.

ü DieinVerbindungmit,58EEWärmefüii'n %
verscliärften Anforder?ingswei'te dei' EnEV sind
eingehalten.

Verschäi'*er Anforderungsweit
Primärenergiebedarf: kWh/(i#a

Verschäi'ffler Anforderungswei't
für die energetische Qualität der
Gebäudel'iülleHT': W/(m?K)

Vergleichswerte Endenergie
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Erläuterungen zum Berechnungsverfahren
Die Energieeinsparverordn?ing lässt für die Berechnung des Energiebedarfs
unterschiedliche Verfahren zu. clie ii'n Einzelfall zu unterschiedlichen Ergeb-
nissen führen keinen. Insbesondere wegen standardisieiter Randbedingungen
erlauben cie angegebenen Weite keine Rückschlüsse auf den tatsächlicfün
Energieverbrattch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala sind spezifische
VVerte nach da' EnEV pro Quadratmetei' Gebäuden?itfföclie (AN). die im
Qlgemeinen (;p'ößer ist als die Wolinfläche des Gebäudes.

Faleska-Meinia-StraBe 112-120. 09122 Chemnitz



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 2i.ii.20i3

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes Reg!Sfrfernummer SN-2017-001603347
3
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m
k

41 Endenergieverbrauch dieses Gebäude
68 kWh/(m2-a)

75 100 125

E l F

'iso *"rs

I
200

Q

(':
u »
225 >250

]

"f 75 kWh/(m2-a)
Primärenergieverbrauch dieses Gebäude

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
[Pflichtangabe für Immobilienanzeigen? 68 kWh/(m2-a)

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser
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Die rnodellliaff ermttelten Verdeichswerte beziehen sidi
auf Gebä?ide, in denen die Wärme für Heizung und
Wariwasser dui'ch Heizkessel ii'n Gebä?ide bereRgestelR
wird.

Soll ein Energieverbra?ich eines mit Fern- oder Nahwärme
beheizten Gebä?ides verglichen werden. ist zu beachten.
dass liiei' normaleiweise ein um 15 bis 30 % geringeter
Ena'gieverbrauch als bei vergleichbaren Gebä?iden mit
Kesselheizung zti eiwarten ist.

Erläuterungen zum Verlahren
Das Verfahren zur Ermittlung des Energievei'brauchs ist äirdi die Energieeinspaiverordnung vorgegeben. Die Weite der Skala sind
spezifische Wette pro Quadi'atirieter Gebäudenutzfläclie (A,,) nadi der Energieeinsparverordnung. die im Allgeirieinen gößer ist als die
Wohnfiäche des Gebäudes. Der tatsäcl'iliche Energaeverbraucli einei' Wohnung oder eines Gebä?ides weicht insbesondere wegen des
Witterungseinflusses und sid'i ändernden Nutzerverl'ialtens vom angegebenen Energieverbra?ich ab.

Faleska-Meinia-Straße 112-120. 09122 Chemnitz

31.12.2014 Nah-/Fernwärme 11 247071 110465 136606

31.12.2015 Nah-/Fernwärme 11 244425 88155 156270

31.12.2016 Nah-/Fernwärme 11 230949 84636 146313



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäßden§§16ff.derEnergieeinsparverordnung(EnEV)vom 21.11.2013

Empfehlungen des Auseteflprs
Registriernummer SN-2C)17-OC)1603347 4

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung
Maßnahmenzurkosteng?ünstigenVerbesserungderEnergieeffizienzsind € mÖglich € nichtmöglich
Empfohlene Modernisierungsmaßnahmen

1e Angaben)

l geschätzle
l Kosten pro
l eingesparte

KflO'iV8fl-

stunde

Endenergie

1

2

3

4

5

-l

1
»
l
l

Hinweis: Modernisierungsempfehlungen für das Gebäude dienen lediglich der Information
Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind
erhältlich bei/unter:

Nr

Ergän7ende Erläuferungen Zu den Angaben im Energ!eauswejs (Angaben freiwillig)

Faleska-Meinfö-Straße 112-120. 09122 Chemnitz

Bau- oder

Anlagenteile
Maßnahmenbeschreibung in

einzelnen Schritten

empfohlen

in als

Zusammenhang Einzel-
mit größerer maß-

Modemisierung nahme

Es wurde keine Gebäude-/Bestandsaufnahi ne 0 €

durchgeführt. Wir empfehlen zur energe- € €

tischen Verbesserung des Gebäudes einen € €

bedarfsorientierten Energieausweis ' ü ü

erstellen zu lassen. a €

Heizungsanlage bei geplanter Modernisierung ü €

ü ü

0 €

l

€ 0

a €



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinspaiverordnung (EnEV) vom 21.11.2013

Erläuterungen 000003340 5

Anqabe Gebäudeteil - Seite 1 Anqaben zum EEWärmeG - Seite 2
Bei Wohngebäuden, diezu einem nicht unerheblichen Anteilzu Nach dem EEWärmeG müssen Neubauten in bestimmtem
anderen als Wohnzwecken genufö werden, ist die Ausstellung Urrfang erneuerbare Energien zur Deckung des Wärme- und
des Energieausweises gemäß dem Muster nach Anlage 6 auf Kältebedarfs nutzen. In dem Feld ,,Angaben zum EBNärmeG?
den Gebäudeteil zu beschränken, der getrennt als Wohnge- sind die Art der eingesetzteri erneuerbaren Energien und der
bäude zu behandeln ist (siehe im Einzelnen § 22 EnEV). Dies prozentuale Anteil der Pflichterfüllung abzulese';. Das Feld
wird im Energieausweis durch die Angabe ,,Gebäudeteil;' deut- .Ersatzrraßnahmen" mrd ausgefüllt, wenn die Anforderungen
lich gemacht. des EEWärmeG teilweise oder vollständig durch Maßnahmen
Erneuerbare Enerqien . Seite 1 zur Einsparung von Energie efüllt vverden Die Angaben
Hier wird darüber informiert, wofür urid in welcher Art errieuer- d'enen gegenÜbe.' de' z.. uSfänd'gen Be. hÖrde a's Nac?we!s deS

. . ? . l Irnföniaic rlor ?i+hhorFiilliiriri Aurrh Au:i grc-»h - =n --h - ?i --l,- Urnfangs der Pflichterfüllung durch die Ersatzmaßnahme und,,A hre, yhn@e,rg,,Ile,mn g:pnAu,,armW:,rdl eAn,., IBe,lal,I,11:öu,öba,2,e,n,n2h a?, Sel,t.e 2 d"e' l;l a=l .lin:.paialteuingr idiiiy;ri letu,l, Iru idiualsl9 Gueubilya,lul dueiei g:llt:el:dlel nli:l ?'vte'rsc'll +hiea rftuWit.in
(Angaben zum EEWärmeG) dazu weitere Angaben u€l t.-IllllalLi.ill),l IJCil IL?I IJell9 l

Anforderungswerte der EnEV.
Enerqiebedarf - Seite 2 Endergieverbrauch - Seite 3Der Energatebedarf ?rd hiler durch den Jahres-P. nmarenergie- ?oieii.ar a5'n6'aen?ae'rg'i'eav'eW"ra?u:a1i??a rod fur das Gebaude auf der Basis
hüAad iinA Azsvs Cnrksvswrr**wke-A-=rG A =- ---+-114 r%- - - A - - =l- - -',,,,da'unddenEndener,gl,,,'ebeda'da"l Le'e?',',«,a,Anga',enderAb:'ec'h;'u'ngen';:?ri;eiz:'un'd'Warm'wa;;kosten"nac'hader

, ,??-M--l I IMI s.Ml Illi.il 19&l I W siI I I Igl&- iai I%l v Vlal l I IVVOgüGl I%UOIJ!il l I latil l u'l:}I

werden rechnensch ermmelt. Die angegebenen..Werte werden Heizkostenverordnung oder auf Grund anderer geeigneter
-u i4 r)rs r r':! vi i vsA l-l rxrs rlxs r O Pl l l l I mlts tlrs r-wv= k-w- - - --1- - ? -A-i- - - - - - - - -auf der Grund'age de' Bauunterlagen bzW,' ?ebaudebezog ,ener Verbrauchsdaten ermittelt. Dabei wrden die Eriergiever-
rla*wn iirrl «xr&ehr bvsrs-ikv- - --s - =* - --l---h-i--* - - D =-Al---l- - -, , - , vs-«wiywsiiiüsaüt-?ii wiiiiii?vi*. ?aval VValul-Il I-110 k-IIÖI)JIeV'gl-Daten und unter Annahme von staridardisierten Randbeding- brauchsdaten des gesamten Gebäudes und nicht der einzel-
.u%'3fü+en :.,,.Az'B'-"ar,iienda,::ie=':,::?,:,n,: ,:,ii;:re,,, 1,,Nu,?:- nen-;oh;einh;m;n?zugru;egelegt."D)ererfa::;e'Energi'ever:, . ' , ,, iivii vvyiiiigiiiiiciivii AIJ!,111.111111;l )dl:!le,1?. IjC;I elld5ble I:{ltjRlleVel-ver.h.alten,st.a,nd,ar.djs,rerte In,nelüte.mpeJ,at,uL urd. irj2er?e? LWa,rme- brauch für die He;zung wird anhand der konkreten örtlichen
gl.eMlne ysw,)!x?,r?ec!r2eLt,??So? !as!sic,h?d??e ene5getische?Qua- Wetterdaten un,3 mithilfe von Klimafaktoren au( einen deutsch-
mlitü,ft ':o:/ei':ocrelabri'aeiu dhes,.i', ffuiin'ilaeibiaih äi hneg hig,:,ö,A,NP,u1,.,I,= i'iie' ,rh .aA- I,teP. n?*uM n. d, MVPQolln :'a'n'.d"w-q?:,',n.M?"'Jlu" e"I?'lllnLl l lul 'm? g'eMrlel .c' Ihlnll ei!at I aS«%OL%Jflü ! dl. abuei ,i;pii,iel-l's?'uc
';7r ffl',er'a!,,e b,e, u'eUen' Ins,'s, onde,r,e We9 ,,,,,ende'sfandard'- ho;er-Verbrau;":n'ei';'e'm'ernzeföen harten'Winte7nic"ht"zu-ei:
sierten .Randbedingungen erlau.ben. die angegebenen Werte na'-era'-sachl-eca-hte-re?n= je-u',1e-ilun"-g"',le?'as""6e' bä"u'des" "@e?'a, 'cn";,;ene"'-"rg;;l
keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen Energieverbrauch. lll*l as-Ill€ullL9l?ll u€ulL?l!Vlld ua3 s.»0uauuC3. uel i;-iiueiielHlt-verbrauch gibt Hinweise auf die energetische Qualität des Ge-
Primärenerqiebedarf - Seite 2 Mudes und seiner Heizungsanlage.-Ein kleiner Wert signali-
Der PrimärenergiebedarF bildet die Energieeffizienz des Ge- .siert einen gerin,gen,Verbrauch.. Ein Rücksch!uss auf den.-künf-
bäudes ab. Er berücksichtigt neben der E-ndenergie auch die tig zy erwartende.n Verbrauch is! )edoc.h nicht moglich), insbe-
, genannte ,,Vorkette" (E-rkundung, Gewinnu'ng-, Verteilung, sondere..können die.Ve.rbrauchsdaten einzelne.r Wohn.einheiten
l)larly?ndlung) dB( ie?js ei4geseJen 5nergieir5ger (z. ß. s.tar.k. differieren, ?.ll Sle..VOn de7 Lage der. Wohneinhelfen.?irn
Heizöl, Gas,' Strom, erneuerbare Energien e-tc.). E-in kleiner 9ebaH.de, von? der 3eweiligen Nutzung und dem individuetlen
Wert signalisiert einen geringen Bedaf-und damit eine hohe .Ve"?.alfaQ. der Be"OHner abhängen.
Energieeffizienz sowie ;ine -die Ressourcen und die Umwelt 'm Fall längerer Leersfände W!rd Ö!erfÜr e:n PauscF}aler Zu-
schonende Energienutzung. Zusätzlich können die mit dern schlag rechn.erisch bestimmt ?und In die Verbraucherfassung
Energiebedaf verbundenen CO,-Emissionen des Gebäudes einbezogen. Im Interesse der Vergleichbarkeit wird bei dezenS

tralen, in der Regel elektrisch betriebenen Warmwasseranla-freiwillig arigegeberi werden.
gen der typische Verbrauch über eine Pauschale berücksich-Enerqetische Qualität der Gebäudehülle - Seite 2 s4cir sicl l.}pI?I!I- llCllJlaulwll uuci l-Ille rdlJ-Lll€ll': IJellJUlt:51L;Tl-

tigt: Gleiches gilt für den Verbrauch von eventuell vorhandenenkl91. uieicries gln rur Oen veroraucn VOn eVentuell VOrnanaenen

Angeget)en !Sf der SPeZ!f!SCFle. auf d!e Wärmeüt)erfragende Anlagen zur Raumkühlung. Ob und inviöeweit die genannten
UrTf,asslungsflaclhe bezolg, elnle,Transmrss,ionswar.meverlust .(For- Foaus"chalen'in 'dj; 'ffi(f'Q'ffifü'Ä'g fü;gfö',)l1fü(1-5j1'1(l 75; d;; T ,Jl):;'jjB
rnelzeichen in der EnEV: HT). Er beschreibt die durchschnitt- ,Verb;auchserfassung? Zu Wnt;:4?;'i'.
!'che enllergetische Qua.ll'ita't a'laler ?rmeüber'tragenden. Umfas- ?p'r'a;m?'5?"re"nl"r?'q?ai'e""v?er"Q'r'a'uc?1i" ???B"e'?il'e? '3?
sungsflachen (Außenwande, Decken, Fenster etc.) eines Ge- ,
bäudes-Einkle:nerWerr-signalisrert'einen'gute'n-baulichen'5r,'5',m9ra.'7,rg ,,jeverbrauchg,,iai',ehfausdemfÜrda:,,,Gebäude
Wärmeschutz. Außerde'-m'- s-t;I'lt- ä; 'En-EV 'An-f-o-rde.ru?-n-g-e?n-?a-n? er?m?itteJlt2n !n.dene4g37v,erbrauc,h hervor. Wie, der Primäre.ney-
den sommerlichen Wärmesch-utz'-(Schutz'vor'Über:tzung) G)l i',,,,,,ebeda"'de' m% ,,,..thilfevonUmreChn"'g ,.ii,ii,'akforenermj'e'I-

die die Vorkette der jeweils eirigesetzten Energieträger berück-eines Gebäudes
sichtigen

Endenerqiebedarf - Seite 2-"?-"a"-'.?"' ",", , Pflichtan abenfürlmmobilienanzei en-Seite2und3
Der Enden7rg.iebedarf .gibt die n,ach technischen Regefö be- ,.rh Ao, ,,,, hac'föh+ dfö o#l,,,, i, ,,m,,li,,.,,,.,,r-e-chna-ete=--, j'ä'-hrlic'-h-'?ötigta?ae'E"n=erg?i"e"men""g?e"f"ü';t-l';izung"?",':ü,u"?'n"g- Na,ch.,drrA(EnE+V b<es't: :i !"!licllt,ir2 .!mmo!?!ieLna??nzei(?enj?djy
un-d=Warm' wa;;Wrb;re;ung-a;'E;=wir;"u'nte:?Stand'ardkl:ma': =.!-,lüffi. .:='.-: !?a '?';'54 ,en ':;a,'??': 3.'???c'?.':n' D'e 9 ,afÜr
u-n=Ci Sotaa-ndar-=dtn--u';u-n-ga-saba-eding?-ung=-enerra="ec;i"n';au?'n'd"is""t"e"inlnd?"""il erforde.r!tle,nhAr.ga: s,ind !e,m PieJ2gieausweis zu entneh-
kator für adie mn-e7gieeffmienz"'e!n'e;a aG-eb'mSde;' und se:n;r'Ama- ."?en'?' ffi ':ach AusWejSa' de' se'fe 2 oder 3'
gerrtechnik Der Endenerqiebedaif ist die Energiemenge, die Verqleichswerte - se'fe 2 und 3
dem Gebäude unter der Annahme von standardisierten Bedin- Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft
gungen und unter Berücksichtigung der Energieverluste zuge- ermittelte Werte und sollen lediglic)'i Anhaltspunkte für grobe
führt werden muss, damit die standardisierte Innentemperatur, Vergleiche der Werte dieses Gebäudes mit' den Vergleichs-
der Warmwasserbedaf und die notwendige Lüftung sicher- werten anderer Gebäude sein. Es sind Bereiche angegeben,
gestellt werden können. Ein kleiner Wert sigrialisiert einen innerhalb derer ungefähr die Werte für die einfölnen
geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz. Vergleichskategorien liegen.

Faleska-Meinia-Straße 112-120. 09122 Chemnitz


